
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14 bis 17 Uhr 
Individuelle Terminvereinbarung möglich

ABFALLFIBEL 2025



Aus gutem Grund, denn Rohstoffe sind kostbar. Als Landkreis Erding möchten wir 
Sie bestmöglich bei der Abfalltrennung und der Nutzung von Recyclingangeboten 
unterstützen. So findet nun etwa die Abholung des Gelben Sacks alle 14 Tage statt 
und die Möglichkeiten zur kostenfreien Sperrmüllabholung bei Ihnen zuhause sind 
deutlich flexibilisiert worden. 

Damit Sie sich mit der Abfallwirtschaft im Landkreis Erding, ihrer Organisation und 
ihren Angeboten vertraut machen können, hat das Landratsamt diese informative 
und praktische Fibel zusammen gestellt. Darin finden Sie alles Wissenswerte über 
Wertstoffe und ihren Weg in die Wiederverwertung, über das korrekte Trennen von 
Müll sowie viele Informationen, Termine und Adressen rund um die Müllabfuhr 
und die Recyclinghöfe im Landkreis Erding.

Ich hoffe, dass die Abfall-Fibel auf Ihr Interesse stößt  
und viele Ihrer Fragen beantwortet.

Landrat 
Martin Bayerstorfer

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
längst haben wir uns daran gewöhnt, unsere 
Abfälle nach Sorten in verschiedene Tonnen  
oder den Gelben Sack zu werfen,  regelmäßig  
die Containerplätze und Recyclinghöfe anzu-
fahren, um Wertstoffe einer sinnvollen Weiter-
verwendung zuzuführen oder für nicht mehr 
benötigte Gegenstände per Inserat oder  
App einen Nachnutzer zu finden. 
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kommende Abholtour eingeplant. Es werden bis 
zwei Kubikmeter Sperrmüll kostenfrei abgeholt. 
Darüberhinausgehende Mengen werden mit 20 Euro 
je weiterer halber Kubikmeter berechnet. Die Bezah-
lung erfolgt bei Abholung in bar.

Meldefristen zur Anmeldung für  
die kostenfreie Sperrmüllabholung 2025

1. Quartal 31.01.2025

2. Quartal 30.04.2025

3. Quartal 31.07.2025

4. Quartal 31.10.2025

Die Abholung findet jeweils bis zum Ende  
des Quartals statt, der Termin wird ca. 14 Tage  
zuvor per Post mitgeteilt.

Beantragung der Abholung  
oder des Gutscheins
Die Beantragung kann schriftlich per Post, per E-Mail 
an hausmuell@LRA-ed.de oder per Fax 08122 / 58 11 42 
erfolgen. Nutzen Sie gerne die Anmeldekarte zum 
Heraustrennen aus dem Umschlag dieser Fibel. An-
meldekarten liegen auch in den Rathäusern und im 
Landratsamt aus. 

Unter www.landkreis-erding.de/sperrmuell finden Sie 
Links zur online-Anmeldung für die Sperrmüllabho-
lung und zur Beantragung Ihres Sperrmüllgutscheins. 
Schriftliche Anmeldungen können Sie auch bei Ihrer 
Gemeindeverwaltung abgeben. Den Sperrmüllgut-
schein erhalten Sie mit der Post oder per Email zu-
gesandt. Bei erfolgter Anmeldung zur Sperrmüllab-
holung erhalten Sie ca. 14 Tage vor Abholung Ihren 
Termin mit Zeitfenster per Post mitgeteilt. 

Möglichkeit 1: Ganzjährige, entgeltliche Abgabe an 
den Recyclinghöfen Dorfen, Erding, Hörlkofen, Moo-
sinning, Neufinsing, Oberding Taufkirchen/Vils und 
Wartenberg. Die Abrechnung erfolgt nach angeliefer-
tem Volumen. Es werden Gebühren in Höhe von 5 Euro 
pro angefangenem Viertelkubikmeter (entspricht 250 
Liter) erhoben, die vor Ort ausschließlich bar kassiert 
werden. Informationen zu den Öffnungszeiten der Re-
cyclinghöfe finden Sie auf den Seiten 7 bis 9.

Möglichkeit 2: Ganzjährige, entgeltliche Abgabe 
an der Müllumladestation in Isen. Die Abrechnung 
erfolgt hier nach angeliefertem Gewicht. Es werden 
Gebühren in Höhe von 19 Euro pro 100 kg, minde-
stens jedoch 10 Euro erhoben, die vor Ort in bar, per 
EC- oder Kreditkarte zu begleichen sind. Nur an der 
Müllumladestation in Isen (und nicht an den ande-
ren Recyclinghöfen) kann der Sperrmüllgutschein 
eingelöst werden. Der Sperrmüllgutschein kann pro 
Haushalt und Kalenderjahr einmalig und alternativ 
zur Sperrmüllabholung beantragt werden. 

Bei Nutzung des Gutscheins werden die ersten 200 kg 
Sperrmüll nicht berechnet. Tatsächlich handelt es 
sich um zwei Gutscheine für jeweils 100 kg, die an 
verschiedenen Tagen eingelöst werden können. Wer-
den weniger als 100 kg angeliefert kann bei Einlösung 
die Differenz zu 100 kg nicht gutgeschrieben werden. 
Nicht eingelöste Gutscheine verfallen am Jahresende. 
Die Beantragung erfolgt auf dem gleichen Weg wie 
die Sperrmüllabholung ohne dass eine Auflistung der 
einzelnen Gegenstände erfolgen muss. Die Öffnungs-
zeiten finden Sie auf Seite 8.

Möglichkeit 3: Anmeldung zur Sperrmüllabholung. 
Jeder Haushalt kann sich einmal pro Kalenderjahr zur 
Abholung anmelden sofern im laufenden Jahr nicht 
bereits ein Sperrmüllgutschein beantragt wurde. Je 
nach Zeitpunkt der Anmeldung werden Sie für die 

Sperrmüllentsorgung – die drei Möglichkeiten
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Bereitstellung und Quittierung  
bei Sperrmüllabholung
Abzuholender Sperrmüll ist am Tag der Abholung 
oder am Abend zuvor am Grundstücksrand gut sicht-
bar bereitzustellen. Können Grundstücke von Sam-
melfahrzeugen nicht angefahren werden, soll die Be-
reitstellung an der nächsten erreichbaren öffentlichen 
Verkehrsfläche erfolgen. Dabei ist sicherzustellen, dass 
keine „Fremdmengen“ dazugestellt werden. Bei Ab-
holung ist es erforderlich, dass Sie oder ein bestellter 
Vertreter die Abholung quittieren und Gebühren für 
etwaige Mehrmengen in bar begleichen. 

Sollte der Termin nicht wahrgenommen werden kön-
nen, teilen Sie uns dies bitte frühestmöglich schriftlich, 
gerne auch per E-Mail hausmuell@LRA-ed.de oder per 
Fax 08122/ 58-11 42 mit. Spezielle Fragen zur Bereit-
stellung vor Ort klären Sie bitte mit dem Abholunter-
nehmen dessen Kontaktdaten Sie auf der Terminmit-
teilung finden.

Was als Sperrmüll abgeholt wird oder bei  
Gutscheineinlösung angeliefert werden kann
Sperrmüll sind Gegenstände die typischerweise bei 
Privathaushalten im Rahmen der Haushaltsführung 
anfallen, zu groß für die Restmülltonne sind und nicht 
verwertbar sind.

Darunter fallen:
• Möbel, Schränke, Tische, Stühle

• Polstermöbel

• Betten, Lattenroste, Matratzen

Kein Sperrmüll sind:
Elektrogeräte und Wertstoffe, die an Recyclinghöfen 
entsorgt werden können, sowie Renovierungsabfälle 
und gefährliche Abfälle wie z. B.:

• Reifen und andere Kfz-Teile 

• �Sämtliche Elektroklein- und Elektrogroßgeräte 
(auch Lampen und Heimtrainer mit elektrischer 
Anzeige)
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• Papier und Kartonagen

• �Altmetalle  
(auch Fahrräder und Benzinrasenmäher)

• �Bauschutt und Tischplatten aus Stein und Marmor

• �Fenster, Türen, Tischplatten aus Glas

• �Gipsabfälle, Tapeten, Dachpappen 

• �Dämmstoffe, künstliche Mineralfasern,  
Asbest und andere Problemabfälle

• �Konstruktionshölzer, Holz aus Abbruch,  
Zäune und Pallisaden

Altholz entsorgen
An zahlreichen Recyclinghöfen des Landkreises Er-
ding kann Altholz abgegeben werden. An welchen 
Recyclinghöfen die einzelnen Altholzarten angenom-
men werden, entnehmen Sie bitte den Seiten 7 bis 9. 
Belastetes Altholz wird ausschließlich an der Müllum-
ladestation Isen angenommen. Bei Abgabe behandel-
ter oder belasteter Althölzer erfolgt die Gebührener-
hebung wie der bei Sperrmüllanlieferung. Dabei wird 
nach den Eigenschaften von Altholz wie folgt unter-
schieden:

Holz unbehandelt (A I): unbehandeltes Altholz aus 
Innenbereichen, das nicht geölt, gewachst, verleimt, 
lasiert, lackiert wurde, zum Beispiel: 

Verschnitte, Abschnitte, Späne aus Vollholz, Einweg 
und Industriepaletten aus Vollholz, Europaletten, 
Obst- und Gemüsekisten aus Vollholz, Transportki-
sten und Verschläge aus Vollholz,Vollholzmöbel

Holz behandelt (A II/III): verleimtes, gestrichenes, be-
schichtetes oder anderweitig behandeltes Altholz oder 
Holzwerkstoffe aus Innenbereichen, zum Beispiel: 

Verschnitte, Abschnitte, Späne von Vollholz oder 
Holzwerkstoffen, sonstige Paletten mit Verbundma-
terialien, Bauspanplatten, Altholz aus dem Sperr-
müll, Dielen, Fehlböden, Schalhölzer, Türblätter und 
Rahmen von Innentüren

Holz  belastet (A IV): Altholz aus Innen- und Außen-
bereichen, das aufgrund seiner Schadstoffbelastung 
nicht den anderen Gruppen zugeordnet werden kann; 
bei Holz aus Außenbereichen wird dies pauschal an-
genommen. PCB-belastetes Holz fällt nicht hierunter. 
Zum Beispiel: 

Zäune, Palisaden, Pergolen, Gartenhäuser, Fenster, 
Außentüren und deren Rahmen, Konstruktionshöl-
zer, Dachbalken, imprägnierte Hölzer aus dem Au-
ßenbereich

Um das erfasste Holz von den Recyclinghöfen den 
vorgesehenen Verwertungswegen zuschlagen zu kön-
nen ist entscheidend, dass die Althölzer hinsichtlich 
Schadstoffbelastung und stofflichen Eigenschaften 
den Vorgaben der Finalentsorger entsprechen. Dies 
führt dazu, dass bei Altholz aus Außenbereichen an-
genommen wird, dass dieses belastet ist. Das Recy-
clinghofpersonal wird bei  Beurteilung angelieferter 
Altholzsorten meist eine Einstufung analog der Rege-
leinstufung nach Altholzverordnung vornehmen. Bitte 
beachten Sie jedoch auch, dass verwittertes oder gar 
verfaultes Holz weniger hochwertig verwertet werden 
kann und daher niedriger eingestuft wird. Sind Alt-
hölzer, weil sie z. B. im Außenbereich gelagert wurden 
nicht mehr eindeutig einer anderen Kategorie zuzu-
ordnen oder erkennbar vermodert, sind sie ebenfalls 
dem belasteten Holz zuzuschlagen.
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Bedeutung der Buchstaben
 A 	 Altkleider und Schuhe
Ae 	 Alteisen
AB	 Kfz-Batterien 
B	 Bauschutt
Bat	 Haushaltsbatterien 
CD	 CD‘s/DVD‘s 
E1	� Elektrogroßgeräte  

(Waschmaschinen, Herde, usw.)
E2	 Kühl- und Gefriergeräte 
E3	 Bildschirmgeräte
E4	� Gasentladungslampen wie  

Energiesparlampen und  
Leuchtstoffröhren

E5	� Elektro- und Elektronikkleingeräte: 
elektrische Werkzeuge, Staubsauger, 
Kaffeemaschinen, Handys,  
Computer, Drucker, usw. 

E6	 Photovoltaik-Module 
F	 Kunststofffolien 
G	 Glas in 3 Farben 
GG	 Grüngut
H1	� Holz, unbehandelt  

aus Innenbereichen
H2/3	 Holz, behandelt aus Innenbereichen
H4	� Holz, belastet aus Innen-  

und Außenbereichen
HKS	 Hartkunststoffe
Kab	� Kabel und Buntmetalle (Kupfer, 

Aluminium, Messing)
LED	 Energiesparlampen/LED
K 	 Naturkorken 
P	 Papier, Pappe, Kartonagen
PU	 PU-Schaum-Dosen
Ö	 Speiseöle
S	 Sperrmüll
T	 Tonerkartuschen und Patronen
W	 Kerzenwachs
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ERECYCLINGHOF ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFANNAHME

Berglern  
Eittinger Straße

Sommerzeit:
Mi 16 - 18 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

Winterzeit:
Mi 15 - 17 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

A   AB   Ae   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   
W   K   P   Ö   T

Bockhorn 
Untere Hauptstraße

Sommerzeit:
Mi 15 - 18 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

Winterzeit:
Mi 14 - 17 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   H1  Kab   
LED   W   K   P  Ö   T

Buch am B.
Hauptstraße

01.03. - 30.11.
Di 16 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

01.12. - 28.02.
Sa 9.30 - 12 Uhr

A   Ae   Bat   CD   F   G    GG   Kab   LED   W   
K   P   Ö   T

Dorfen
Gewerbering

01.03. - 31.10.
Mi 14 - 18 Uhr
Fr  14 -18 Uhr
Sa 10 - 15 Uhr

01.11. - 28.02.
Mi 14 - 17  Uhr

Fr  14 -17 Uhr
Sa 10 - 15 Uhr

A  AB  Ae  B   Bat   CD   E1  E2   E3   E4   E5   
F    G   GG    H1   H2/3   HKS   Kab   LED   W   
K   P  PU  Ö  S   T

Dorfen-Wasentegernbach  
an der Kläranlage

Di 16 - 17 Uhr | Sa 9 - 12 Uhr A   Ae   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   
K   P   Ö   T

Eitting
Reisener Straße

Mi 16 - 18 Uhr | Sa 9 - 12 Uhr A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   
LED   W   K   P   Ö   T

Erding 
Franz-Xaver-Empl-Ring

Mo, Mi, Fr 14 - 18 Uhr  | Di, Do 10 - 18 Uhr
Sa 9 - 14 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   E1   E2   E3   E4   E5   
F   G   GG   H1   H2/3   HKS   Kab   LED   W   K   
P   PU   Ö   S   T

Altenerding
Wendelsteinstraße

Mi 15 - 18 Uhr | Fr 15 - 18 Uhr 
Sa 9 - 12 Uhr

A   Ae   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   
K   P   Ö   T

Erding-Langengeisling
Kapellenstraße

Mi 15 - 18 Uhr | Fr 15 - 18 Uhr 
Sa 9 - 12 Uhr 

A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   
LED   W   K   P   Ö   T
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Hirschbachweg

01.03. - 31.10.
Di 16 - 19 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

01.11. - 28.02.
Di 16 - 18 Uhr
Sa 10 - 12 Uhr

A   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Fraunberg –  
Reichenkirchen  
Lohkirchner Straße

01.03. - 31.10.
Mi 17 - 19 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

01.11. - 28.02.
Sa 9 - 12 Uhr

A   Ae   Bat   CD   F   G   GG   H1   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Fraunberg -Thalheim
Kleinthalheimer Straße

01.03. - 31.10.
Di 16:30 - 18 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

01.11. - 28.02.
Sa 9 - 12 Uhr

A   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Froschbach Do 16 - 18 Uhr | Sa 9 - 11 Uhr A  Ae  Bat   CD   F   G   GG   H1  Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Hörlkofen
Wörther Straße

01.04. - 31.10.
Di 17 - 19 Uhr
Fr 16 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

01.11. - 31.03.
Di  16 - 18 Uhr
Fr  16 - 18 Uhr

Sa 9:30 - 12 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   E3   E4   E5   F   G   GG   H1   H2/3    
HKS   Kab   LED   W   K   P   PU   Ö   S   T

Hohenpolding 
Gewerbestraße

Do 15:30 - 17 Uhr | Sa 9:30 - 12 Uhr A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Inning am Holz 
unterhalb  
Feuerwehrhaus

01.03. - 30.11. 
Mi 17 - 19 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

01.12. - 28.02. 
Sa 10 - 13 Uhr

A   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Langenpreising 
Deutlmooser Straße

01.03. - 31.10.
Di 16 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr 

01.11. - 28.02.
Di 15 - 17 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr 

A   Ae   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Lengdorf, Isener Straße Mi 16 - 18 Uhr | Sa 9 - 12 Uhr A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Isen-Müllumladestation
Baumgartner Bogen 1

Mo - Fr 8 - 12 Uhr | Mo, Di, Do, Fr  13 - 17 Uhr, 
Sa 8 - 13 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   E1   E2   E3   E4   E5   E6   F   G   GG    
H1   H2/3   H4   HKS   Kab   LED   W   K   P   PU   Ö   S   T

Moosinning 
Am Angergraben

01.04. - 31.10.
Mi 16 - 18 Uhr
Sa 10 - 14 Uhr

01.11. - 31.03.
Mi 16 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG    H1    H2/3    HKS     
Kab   LED   W   K   P   Ö   S   T

Moosinning-Eichenried  
Zengerstraße

01.04. - 31.10.
Di 15:30 - 18 Uhr

Fr 14 - 18 Uhr

01.11. - 31.03.
Di 15:30 - 18 Uhr

Fr 15 - 18 Uhr

A   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T
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beim Sportplatz

01.03. bis 31.10.
Mi 17 - 19 Uhr

Sa 9 - 13 Uhr

01.11. bis 28.02.
Mi 16 - 17:30 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G  GG   H1   H2/3   HKS    
Kab   LED   W   K   P   Ö   S   T

Oberding
Hauptstraße

01.05. bis 31.10.
Mi 16 - 18 Uhr
Fr 14 - 18 Uhr
Sa 9 - 14 Uhr

01.11. bis 30.04
Fr 13 - 17 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G  GG  H1   H2/3   HKS    
Kab   LED   W   K   P   Ö   S   T

Oberneuching 
Hauptstraße

01.04. bis 31.10.
Mi 16 - 19 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

01.11. bis 31.03.
Mi 15 - 18 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   H1   Kab   LED    
W   K   P   Ö   T

Ottenhofen 
Raiffeisenstraße

Mi 16 - 18 Uhr
Sa 10 - 12 Uhr

März, Apr, Okt, Nov
Mi 15 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

A   Ae   Bat   CD   F   G   H1   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Pastetten 
Hauptstraße

01.04. bis 31.10.
Mi 15 - 18 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

01.11. bis 31.03.
Mi 15 - 17 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

A   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   H1   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Steinkirchen
Hofstarringer Straße

Mi 17 - 19 Uhr | Sa 9 - 12 Uhr A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   H1   Kab    
LED   W   K   P   Ö   T

St. Wolfgang
Raiffeisenstraße

01.04. bis 31.10.
Do 16 - 18 Uhr
Fr  15 - 17 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr

01.11. bis 31.03.
Do 15 - 17 Uhr
Fr 15 - 17 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   H1   Kab    
LED   W   K   P   Ö   T

Taufkirchen  (Vils)
Brunnholzring

01.05. bis 31.10.
Mo, Mi, Fr 14 - 18 Uhr

Sa 9 - 13:30 Uhr

01.11. bis 30.04.
Mo, Mi, Fr 14 - 17 Uhr

Sa 9 - 13:30 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   E1   E2   E3   E4   E5   F   G   GG    
H1   H2/3   HKS   Kab   LED   W   K   P   PU   Ö   S   T

Walpertskirchen
bei Feuerwehrhaus

01.04. bis 31.10.
Di 18 - 19 Uhr 
Fr 18 - 19 Uhr 
Sa 9 - 12 Uhr

01.11. bis 31.03.
Di 17 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   F   G   GG   Kab   LED   W   K   P   Ö   T

Wartenberg 
Thenner Straße  
(bei Sportplatz) 

01.03. bis 31.10.
Mo, Mi, Fr 15 - 18 Uhr

Sa 9 - 13 Uhr

01.11. bis 28.02.
Mo, Mi, Fr 15 - 17 Uhr

Sa 10 - 13 Uhr

A   AB   Ae   B   Bat   CD   E1   E2   E3   E4   E5   F   G   GG    
H1   H2/3   HKS   Kab   LED   W   K   P   PU   Ö   S   T
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hinter die Kulissen
Der Landkreis Erding betreibt 31 Recyclinghöfe ver-
schiedener Größen an denen unterschiedlich umfang-
reiche Sortimente an Wertstoffen erfasst werden.

Damit und mit der weitgehend entgeltfreien Annah-
me verfolgt der Landkreis das Ziel, dass möglichst 
viele Wertstoffe von den Landkreisbürgern an Recy-
clinghöfen in der Nähe abgegeben werden können. 
Die Annahme von Fraktionen wie z. B. Grüngut die 
praktisch überall und in erheblicher Menge anfallen, 
können an allen Recyclinghöfen abgegeben werden. 
Die Annahme von Fraktionen deren Erfassung perso-
nalintensiver ist oder die in geringeren Mengen an-
fallen, bleibt aus Kostengründen auf zentral über den 
Landkreis verteilte, größere Recyclinghöfe beschränkt. 
Mit diesem System erfasst der Landkreis möglichst 
kostengünstig eine große Menge an Wertstoffen ge-
trennt nach den einzelnen Wertstofffraktionen.

Aufstellung der Mengen aus 2023 von Recyclinghöfen und 
der Müllumladestation Isen erfasster Reststoffe in Tonnen:

Grünabfälle 5612
Bauschutt 4502
Altholz, behandelt aus Innenbereichen 1370
Sperrmüll 943
Elektroschrott 877
Alteisen 831
Kunststoff-Folien 306
Altholz, unbehandelt 125
Hartkunststoffe 44
Kabel und Buntmetalle 36
KFZ-Batterien 22
Altspeiseöle und -fette 11

CDs, DVDs & Hüllen 6
Kerzenwachs 2
Naturkorken < 1
PU-Schaumdosen < 1
Tonerkartuschen < 1

Die getrennt erfassten Wertstoffe können dann höher-
wertigen Verwertungen zugeleitet werden anstatt in 
der großen Restmüllfraktion zu enden. Auch eine ef-
fektivere Ausschleusung von Schadstoffen wird durch 
die Getrennthaltung von belasteten Altstoffen ermög-
licht. Mit dem Anliefern von Wertstoffen am kommu-
nalen Recyclinghof kann jeder einzelne Verbraucher 
einen persönlichen Beitrag hierzu leisten.

Damit der Betrieb an den Recyclinghöfen funktioniert, 
gibt es sie an jedem Recyclinghof: die Mitarbeiter 
vor Ort. Sie machen die Höfe zu den Öffnungszeiten 
zugänglich, lenken den Betrieb vor Ort im Sinne des 
Landkreises als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträ-
ger. Sie sind da um Fragen zum Thema „was gehört 
wohin“ zu beantworten und Entgelte bei kostenpflich-
tigen Anlieferungen zu kassieren. Auch wenn nicht 
jeder zu allen Abfallfraktionen die genaue Antwort 
weiß, gibt es Hinweise wie bzw. wo man die Antwort 
hierzu schnell bekommt. Eine wichtige Aufgabe ist 
auch das Vollmelden der verschiedenen Sammelcon-
tainer, damit diese rechtzeitig getauscht werden und 
zu den Öffnungszeiten immer genug Platz für die 
angelieferten Wertstoffe vorhanden ist. Dazu gehört 
auch das Sauberhalten des Hofs und der Winterdienst 
dort wo die großen Räumfahrzeuge der Stadt oder Ge-
meinde nicht räumen können. Das weitere Spektrum 
umfasst auch Instandsetzungsarbeiten sowie das Mel-
den von aufgetretenen Schäden. Letztlich ist auch das 
offensive Zugehen auf Anlieferer eine Hauptaufgabe.  



11

AM
 R

EC
YC

LI
NG

HO
F

Um Fehlwürfe zu unterbinden, müssen Recyclinghof-
mitarbeiter Anlieferer freundlich und dennoch bestim-
mend darauf hinweisen, dass deren Abfälle zu einer 
anderen Abfallfraktion gehören bevor die Abfälle in 
den falschen Container geworfen werden.

Landkreisweit sind knapp 100 Recyclinghofmitarbei-
ter von den Gemeinden beschäftigt. Sie sind überwie-
gend im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
angestellt und üben ihre Tätigkeit oftmals nach Ren-
teneintritt aus. Es gibt jedoch auch deutlich jüngere 
Kollegen dort. Genauso vielfältig ist deren Bildungs- 
und Berufshintergrund. Er reicht vom Akademiker bis 
zum Arbeiter oder Angestellten mit technischen oder 
anderen Hintergrund. Und auch wenn sie nur sehr ver-
einzelt anzutreffen sind: Es gibt sie - die Recyclinghof-
mitarbeiterinnen.

Die sehr oft langjährig in ihrem Bereich tätigen Mitar-
beiter profitieren von gesammelten Erfahrungen, die 
dann gerne an neue Kollegen weitergegeben werden. 

Daneben gibt es immer wieder Fortbildungen zu ak-
tuellen Themen des Abfallgeschehehens und beim 
Recyclinghofbetrieb.

Herr Erdmann ist seit 01.06.2021 bei der großen Kreis-
stadt Erding vollzeitbeschäftigt. Die meiste Zeit seiner 
wöchentlichen Arbeitszeit ist er als Vorarbeiter der Re-
cyclinghöfe in der Stadt tätig. Hier erstellt er z.B. auch 
die Dienstpläne für die dort tätigen Mitarbeiter. Rück-
blickend hat er den Betrieb am alten Recyclinghof am 
Rennweg genauso miterlebt wie die besondere Situa-
tion während der Corona-Epidemie. Seine praktischen 
Erfahrungen insbesondere zum Betriebsablauf waren 
auch bei der Planung des neuen Recyclinghofs, wo er 
mit eingebunden war, gefragt. Im folgenden berichtet 
er aus seinen Erfahrungen am Recyclinghof.

Der Betrieb am Recyclinghof kann herausfordernd 
sein sagt Herr Erdmann, insbesondere wenn Anliefe-
rer eine Erwartungshaltung haben, die so nicht erfüllt 
werden kann, weil etwa bestimmte Abfälle nicht ange-

Wertstoffsammelmengen 2023

n Grünabfälle

n Altholz, behandelt aus Innenbereichen

n Elektroschrott

n Kunststoff-Folien

n Kleinfraktionen

n Bauschutt

n Sperrmüll

n Alteisen

n Altholz (unbehandelt)
Altholzerfassung und -verwertung anschaulich – Recyclinghof- 
mitarbeiter auf dem Betriebsgelände der Fa. Wurzer in Eitting
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nommen werden können oder weil diese einer ande-
ren Fraktion zugeschlagen werden, die dann gebüh-
renpflichtig ist. Auch die Sammelsystematiken können 
in anderen Landkreisen hier und dort abweichen. Wir 
haben hier keine Verhandlungsspielräume. Am Re-
cyclinghof gibt es verschiedene Container für unter-
schiedliche Abfälle. Die Unterscheidung der Abfälle 
kann nach Vorschriften wie etwa der Altholzverord-
nung und natürlich auch nach den vorgesehenen Ver-
wertungswegen erfolgen. Porenbetonsteine werden 
z.B. bei uns nicht als Bauschutt angenommen, weil sie 
aufgrund anderer werkstofflichen Eigenschaften nicht 
zusammen mit Beton oder Ziegeln zu Recyclingbau-
stoffen aufbereitet werden können. 

Selten muss um die Gebührenhöhe bzw. um das an-
gelieferte Volumen etwa von Sperrmüll diskutiert wer-
den. Die 5 Euro pro angefangenen Viertelkubikmeter 
sind nicht kostendeckend. Dadurch nicht gedeckte Ko-
sten müssen ebenso wie die Kosten für entgeltfreien 
Fraktionen oder allgemeine Betriebskosten durch die 
Abfallgebühren der Bürger des Landkreises gedeckt 
werden weiß Herr Erdmann. Wir erlauben uns daher, 

Anlieferbetrieb am Recyclinghof Wartenberg

insbesondere bei auswärtigen Autokennzeichen die 
Frage, ob das Material der Anlieferer aus dem Land-
kreis Erding stammt.

Diese Frage ist berechtigt und sollte einfach wahr-
heitsgemäß beantwortet werden. Wenn Abfälle aus 
anderen Landkreisen stammen, gibt es auch dort ent-
sprechende Entsorgungsmöglichkeiten.

Ob Recyclinghofmitarbeiter beim Ausladen und Hand-
haben schwerer Lasten wie etwa Waschmaschinen 
oder mit Grüngut befüllten Gartensäcken helfen?

Das müssen wir nicht entgegnet Herr Erdmann. Den-
noch leisten Recyclinghofmitarbeiter auch im fortge-
schrittenem Alter gerne nach Kräften Hilfestellung. 
Aber wir wünschen uns schon, dass die Bürger, die die 
Anlieferfahrzeuge beladen haben, dann auch mit am 
Wertstoffhof beim Entladen dabei sind und das nicht 
dem schwächsten Familienmitglied überlassen. Und 
wer beim Kauf seiner neuen Waschmaschine verein-
bart, dass bei deren Anlieferung gleich das Altgerät 
vom Händler zurückgenommen wird, muss es gar 
nicht erst bis zum Recyclinghof transportieren. 
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im Landkreis Erding
Im Landkreis Erding können Bürgerinnen und Bürger 
verschiedene, auf die jeweiligen Abfälle abgestimmte 
Entsorgungsmöglichkeiten nutzen. Neben der Lee-
rung der Restmüll-, Bioabfall- und Altpapiertonnen 
und der Abholung der Gelben Säcke daheim können 
an gut 100 Wertstoffsammelinseln und Recyclinghöfen 
Altpapier & Kartonagen, Behälterglas und Altkleider 
entsorgt werden. An 31 Recyclinghöfen gibt es noch 
weitere Abgabemöglichkeiten, die sich je nach Hof-
größe unterscheiden, wobei die Grüngutabgabe hier 
die häufigste Nutzung darstellt. 2023 hat der Landkreis 
Erding an seinen Annahmestellen rund 51.000 Kubik-
meter Grüngut erfasst. Für die Abgabe der meisten 
Fraktionen wird an den Recyclinghöfen kein Entgelt 
verlangt. Dies soll Anreiz sein, dass Wertstoffe über die 
Abgabe beim Recyclinghof einer möglichst hochwer-
tigen Verwertung zugeführt werden und nicht über 
den Restmüll entsorgt werden. So ist, bei Betrachtung 
der vergangenen 10 Jahre, der Anstieg des Restmül-
laufkommens weiterhin unter dem Anstieg der Be-
völkerung im gleichen Zeitraum geblieben. Teilweise 
sind Anlieferungen auf haushaltsübliche Mengen be-
grenzt. Bei der Entsorgung von Sperrmüll gibt es Jah-
resfreimengen pro Haushalt bei Abholdienst oder bei 
Selbstanlieferung an der Müllumladestation Isen. Auch 
mobile Problemmüllsammlung und Landkreishäcksler 
sind Angebote der Erdinger Abfallwirtschaft. Die Fi-
nanzierung dieser Leistungen erfolgt größtenteils aus 
den Hausmüllgebühren. Daneben sind Einnahmen 
aus Wertstofferlösen und der Zusammenarbeit bei der 
Verpackungserfassung mit den Dualen Systemen zu 
nennen. Im Abfallgebührenhaushalt werden alle Ein-
nahmen und Ausgaben verrechnet. Kompensations-

Hausmüllgebühr (inkl. Bio- und Papiertonne)

Tonnengröße Personen Jahresgebür 
60 Liter 1 bis 3 144,00 €
80 Liter 4 165,60 €

120 Liter 5 bis 6 208,80 €
240 Liter bis 12 381,60 €

1.100 Liter bis 55 1.766,40 €

Selbstanliefergebühren

An Recyclinghöfen1 bzw.
Müllumladestation Isen Gebühr

Sperrmüllanlieferung pro cbm 1 20,00 €
Siedlungsabfall verwiegbar 2 190,00 €/to
Mineralfaserabfälle (Mineralwolle)2 400,00 €/to
Asbestabfälle 2 250,00 €/to

Kleinfraktionen

Gebühr
Zusätzlicher 80 Liter Restmüll-/Biomüllsack 4,00 €

PKW-Altreifen 3 2,50 €

PKW-Altreifen mit Felge 3 7,50 €

Industriebatterien [Li-Ionen] 3 25,00 €

Feuerlöscher 4 ab  6,00 €

maßnahmen mit anderen Landkreishaushalten sind 
nicht möglich. In der Hausmüllgebühr sind Miete und 
Leerung der Rest- und Biomülltonnen ebenso enthal-
ten wie die tatsächlichen Entsorgungskosten der darin 
erfassten Abfälle. Die jeweiligen Gebühren sind daher 
nicht linear zum Tonnenvolumen. Die Gebühren blei-
ben im Jahr 2025 noch unverändert auf dem Stand 
vom 01.01.2022. Die Gebührensätze können den fol-
genden Übersichten entnommen werden:

1 Sperrmüll wird an den Recyclinghöfen Dorfen, Erding-Franz-Xaver-Empl-Ring, Hörlkofen, Neufinsing, Moosinning, Oberding, Taufkirchen/Vils und Wartenberg kostenpflichtig angenommen. Verrechnung in Viertel-
Kubikmeter-Schritten (5 Euro je ¼ cbm)  |  2 Bei der Selbstanlieferung an der Müllumladestation Isen (1 to = 1000 kg) wird das Abfallgewicht per Fahrzeugwaage ermittelt, Mindestlast 100 kg  |  3 PKW-Altreifen, 
mit und ohne Felge sowie Industriebatterien, werden nur in haushaltsüblichen Mengen an der Müllumladestation in Isen angenommen.   |  4 Ebenfalls an der Müllumladestation in Isen werden Feuerlöscher gegen 
Gebühr unterteilt in die Gewichtsklassen < 6 Kilogramm 6 Euro / Stück, > 6 Kilogramm 12 Euro / Stück und > 12 Kilogramm 18 Euro / Stück angenommen.
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JA
Küche 

Schalen von  
Südfrüchten & Nüssen 

Obst- und Gemüseabfälle  
Brot- und Gebäckreste 

Eier- und Zwiebelschalen 
Tee- und Kaffeesatz 

Küchentücher aus Papier 
Papiertüten 

Topfpflanzen

GARTEN
Laub  

Zweige  
Grasschnitt 

Fallobst  
Unkräuter 

Blumen- und  
Gemüseabfälle

NEIN
Verpackungen 
Kartonagen, Illustrierte,  
Plastik, Glas,  
Metall, Holz,  
Porzellan, Steingut, 
Speiseöle und -fette  
sonstige Öle und Fette 
Medikamente  
Problemstoffe aller Art 
	 Batterien & Akkus  
	 Elektrogeräte

RESTMÜLL
Holzkohle  
Asche  
Ruß  
Kehricht  
Einstreu  
Vogelsand 
Windeln  
Hygieneartikel 
Staubsaugerbeutel  
Tapetenreste  
Zigarettenkippen

BIOTONNE
Biotonne – richtige Trennung 
als Erfolgsfaktor
Für die Meisten ist die Biotonne selbstverständlich. Im 
Landkreis Erding wurde sie bereits 1992 eingeführt. 
Mittlerweile ist die getrennte Erfassung von Bioabfäl-
len im kommunalen Bereich verpflichtend. Die Bioab-
fälle werden schließlich kompostiert oder vergoren. 
Hierbei können Biogas, welches Primärenergieträger 
ersetzen kann, und bodenverbessernde Komposte ge-
wonnen werden, die in Landwirtschaft und Gartenbau 
den Einsatz von Mineraldünger und Torf reduzieren.

Damit die Komposte bedenkenlos als Bodenverbesse-
rer eingesetzt werden können, dürfen sie keine Fremd-
stoffe enthalten. Um dies zu gewährleisten, werden 
Fremdstoffe vor dem Kompostierungsvorgang und 
auch danach aufwendig aussortiert.

Es ist daher wichtig, dass bereits beim Befüllen nur 
die Abfälle ihren Weg in die Biotonne finden, die letzt-
lich auch kompostiert werden können. Verwirrend für 
den Verbraucher sind hier die Kennzeichnungen der 
Hersteller von sogenannten „kompostierbaren Kunst-
stoffen“. Die ihre Produkte so kennzeichnen auch wenn 
deren Kompostierung nur in den wenigsten Hausmüll-

kompostierungsanlagen möglich ist und zudem die 
Bildung von Mikroplastik begünstigt. Auch wenn die 
Nutzung von Beuteln aus Plastik für die Sammlung der 
Bioabfälle praktisch ist. Geben Sie keine Plastikbeutel 
in die Biotonne – auch keine „kompostierbaren“. Sind 
Bioabfälle stattdessen in einer Papiertüte oder in Zei-
tungspapier eingeschlagen, ist das unproblematisch 
bei der Kompostierung. Das Zeitungspapier kann zu-
dem Feuchtigkeit binden, die im Sommer das Auftre-
ten von Maden und im Winter das Festhaften der Ab-
fälle in der Tonne begünstigt.

Neben Plastikbeuteln betrifft dies auch andere Dinge. 
Kaffeekapseln, die beispielsweise als kompostierbar 
beworben werden, geben Sie bitte in die Restmüll-
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Ke
in Plastik in die BiotonneAuch kein „kompostierbares“ Plasti

k
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tonne. Können Kapseln laut Hersteller in den Gelben 
Sack geworfen werden, geben Sie dessen Kapseln bitte 
dorthinein.

Über die Bioabfalltonnen im Landkreis Erding wurden 
2023 11.735 Tonnen Bioabfälle erfasst und somit der 
Verwertung zugeführt. Welche Abfälle sich problem-
los kompostieren lassen und somit in die Biotonne 
gegeben werden können, kann der (nicht abschlie-
ßenden) Liste vom Biotonnenaufkleber entnommen 
werden. Neben Dingen die eigentlich selbstredend 
nicht kompostierbar oder gar problematisch sind wie 
Kunststoff, Metall oder Glas, Chemikalie, Medikamen-
ten, Staubsaugerbeutel, Kehrricht oder Flüssigkeiten 
allgemein, gehören auch die folgenden Dinge nicht in 
die Biotonne:

• �Asche, Ruß, Holzkohle =>  
nicht kompostierfähig, ist oft schadstoffbelastet 

• �Windeln, Hygieneartikel =>  
nicht immer vollständig kompostierfähig,  
keine Garantie ausreichender Hygienisierung

• �Haustierstreu, Vogelsand =>  
teilweise nicht kompostierfähig,  
keine Garantie ausreichender Hygienisierung

• �Zigarettenkippen =>  
giftig, Filter nicht kompostierbar 

•  �„kompostierbare“ Kunststoffe =>  
keine Kunststoffe in die Biotonne – auch  
keine „kompostierbaren“ (s.o.)

Untersuchungen von Abfällen aus Haushalten bzw. 
von Inhalten kommunaler Restmüll- und Biotonnen 
haben gezeigt, dass es zwei Ansätze gibt die Effizienz 
des Systems „Biotonne“ zu steigern. Neben dem Un-
terbinden von Fehlwürfen in die Biotonne lohnt auch 
der Blick in die Restmülltonnen in denen sich oftmals 
noch kompostierbare Abfälle befinden.

Die Abfall-App des Landkreises Erding  
für Android und iOS
Die Abfall-App des Landkreises Erding liegt seit 
September 2024 in der Version 3.0 vor.

Bei der Überarbeitung lag der Fokus auf einem  
moderneren Bedienkonzept und Barrierefreiheit.

Wenn die App auf Ihrem Android- oder iOS-Gerät 
installiert ist können Sie: 

• �Ihre Abfuhrtermine nachschlagen oder sich regelmäßig 
erinnern lassen. Das gilt auch für Termine der mobilen 
Problemmüllsammlung.

• �sich über Standorte, Öffnungszeiten und Abgabemög-
lichkeiten an Recyclinghöfen und Containerstandplätzen 
informieren. Die Standorte sind mit Google Maps verlinkt.

• �einen Leerungskalender in pdf-Form erstellen.

• �sich zu aktuellen Themen der Erdinger Abfallwirtschaft 
informieren lassen.

• �auf den Verschenk-Markt des Landkreises zugreifen.

• �sich im Abfall-ABC über die  
Entsorgungswege gängiger  
Abfälle informieren.
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was in die Mülltonne passt gehört hinein.

ebenfalls. Werden Elektro- und Elektronikaltgeräte 
nicht sachgerecht entsorgt, beispielsweise über den 
Hausmüll, kann es aufgrund der zum Teil noch ent-
haltenen Schadstoffe zu Umweltrisiken kommen.  
Lithiumakkus stellen aufgrund der speicherbaren 
Energiedichte und der Reaktionsfreudigkeit des  
Lithiums zudem ein erhöhtes Brandrisiko dar. 

Neben Schadstoffen wie Schwermetallen und Flu-
orchlorkohlenwasserstoffen (FCKW) enthalten Elek-
tronikaltgeräte aber auch Wertstoffe, die es zurück-
zugewinnen und somit in den Wirtschaftskreislauf 
zurückzuführen gilt. Dadurch können Primärrohstoffe 
(und damit deren aufwändige Gewinnung) ersetzt 
und ein wesentlicher Beitrag zur Schonung der natür-
lichen Ressourcen geleistet werden.  

Das Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) 
nimmt die Verbraucher seit 2006 in die Pflicht ihre Alt-
geräte nicht in den Hausmüll zu werfen, sondern die in 
der Regel kostenlosen Rückgabestellen der öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger und des Handels zu 
nutzen. Die durchgestrichene Mülltonne auf Elektro-
geräten und Batterien soll Verbraucher daran erinnern, 
diese Abfälle nicht über den Hausmüll zu entsorgen. 
Zu Elektrogeräten zählen auch Glückwunschkarten die 
Musik abspielen, Schuhe deren Absätze blinken oder 
Vapes (E-Zigaretten/Dampfer).

Für die Entsorgung von Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen gibt es auch entsprechende Rückga-
bemöglichkeiten. Erdinger Landkreisbürger können an 
Recyclinghöfen mit Elektroschrottannahme auch En-
ergiesparlampen und Leuchtstoffröhren zurückgeben. 
Nur klassische Glühbirnen und Halogenbirnen gehö-
ren in die Restmülltonne.

Einer Veröffentlichung des Europäischen Parlaments 
aus 2024 zufolge ist der Abfall aus Elektro- und 
Elektronikaltgeräten einer der am stärksten zuneh-
menden Abfallströme in der EU. Während der Land-
kreis Erding im nationalen Vergleich verhältnismäßig 
viele Elektrogeräte sammelt, zeigt der europäische 
Vergleich, dass es in Deutschland noch Verbesserungs-
potentiale gibt.

Dass Großgeräte wie Waschmaschinen oder Kühl-
schränke in den Hausmüll gegeben werden, ist eher 
unwahrscheinlich. Bei kleinen Elektrogeräten zeich-
net sich jedoch ein etwas anderes Bild ab.

Eine Studie aus 2018 zeigt, dass in Deutschland 
schon mal Kleingeräte wie Toaster oder Handys 
in den Restmüll oder in den Gelben Sack gegeben 
wurden obwohl es die meisten Verbraucher besser 
wüssten. In den Gelben Sack kommen nur die leich-
ten Verpackungsabfälle. In die Restmülltonne gehö-
ren nur Restabfälle, die keiner weiteren Abfallfrakti-
on zugeordnet werden können. 

Elektrogeräte können im Landkreis Erding an ver-
schiedenen Recyclinghöfen (siehe Seiten 7-9) kosten-
los zurückgegeben werden. Darüber hinaus ist auch 
der Handel abhängig von der Verkaufsfläche und von 
der Größe der Altgeräte zur Rücknahme verpflichtet. 
So können etwa in Geschäften ab 400m² Verkaufs-
fläche für Elektrogeräte oder in Geschäften mit 800 
m² Gesamtverkaufsfläche, die unter anderem Elek-
trogeräte anbieten, bis zu drei Altgeräte mit einer 
maximalen Kantenlänge bis 25 cm zurückgegeben 
werden ohne dass dort neue Geräte erworben wer-
den. Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der Pro-
duktverantwortung durch die Hersteller der Geräte. 
Rücknahmeregelungen für Gerätebatterien gibt es 
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Habe ich mit meinem Altgerät auch die darauf 
enthaltenen Daten entsorgt?
Auf den zu entsorgenden Elektroaltgeräten können 
sich sensible personenbezogene Daten befinden (etwa 
auf einem Computer, Smartphone, USB-Stick, Speicher-
chip oder einer Festplatte), die nicht in die Hände Drit-
ter gelangen sollten. Das Landratsamt weist ausdrück-
lich darauf hin, dass Endnutzer eigenverantwortlich 
für die Löschung der Daten auf den zu entsorgenden 
Altgeräten sorgen müssen. Die Betreiber von Sammel-
stellen garantieren nicht für die Löschung der Daten.

Bestimmte Elektrofraktionen werden vom Landkreis 
Erding (wenn sie im Kreisgebiet anfallen), nur an der 
Kreismüllumladestation in Isen angenommen und es 
können besondere Annahmebedingungen gelten: E-
Bikebatterien zählen nicht zu den Gerätebatterien und 
werden nur in haushaltsüblicher Menge und gegen 

Entgelt angenommen. Nutzen Sie hier gerne die ko-
stenlosen Rücknahmemöglichkeiten im Handel. Auch 
für Photovoltaikmodule gibt es Rücknahmeverpflich-
tungen der Vertreiber. Einzelne Module oder haus-
haltübliche Mengen können nach Absprache auch  
an der Müllumladestation Isen angeliefert werden. 
Nachtspeicherheizgeräte können ebenfalls nur an 
der Müllumladestation Isen angeliefert werden. Sie 
müssen hierzu staubdicht in Folie eingeschlagen sein. 
Beachten Sie, dass Nachtspeichergeräte künstliche Mi-
neralfasern, Asbest und chromathaltige Speichersteine 
enthalten können. Bauen Sie Nachtspeichergeräte 
nicht auseinander. Entnehmen Sie auch nicht die Spei-
chersteine. Verbraucher können Nachspeichergeräte 
im Originalzustand als Elektrogeräte kostenlos entsor-
gen. Die Entsorgung von Einzelteilen (insbesondere 
wenn sie künstliche Mineralfasern, Asbest oder Chro-
mate enthalten) ist in jedem Fall kostenpflichtig.

Elektrogeräte die mit durchgestrichener Tonne versehen 
sind (bedruckt, per Aufkleber oder eingeprägt)

Rauchmelder und Batterie jeweils mit durchgestrichener  
Tonne versehen; werden sie achtlos in den Restmüll gegeben  

machen sie mitunter lautstark auf sich aufmerksam
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Zukunft – Neubau der  
Standorte Erding und Isen

Neuer Recyclinghof Erding am  
Franz-Xaver-Empl-Ring
Am 06.05.2024 ging mit der offiziellen Einweihung der 
neue, zentrale Recyclinghof in Erding am Franz-Xaver-
Empl-Ring 9, südlich der Dachauer Straße in Betrieb.  
Mit dem symbolischen ersten Spatenstich am 
27.07.2023 begannen die Tiefbauarbeiten und nach 
insgesamt nur neunmonatiger Bauzeit konnte die Fer-
tigstellung gefeiert werden.

Mit der Inbetriebnahme am neuen Standort ging der 
Recyclinghof am Rennweg außer Betrieb und es kön-
nen zentral die verschiedenen Wertstofffraktionen 
angeliefert werden. Da hier auch die Annahme der 
gebührenpflichtigen Sperrmüll- und Altholzfraktionen 
abgewickelt wird, ist deren Abgabe am Recyclinghof in 
Langengeisling nicht mehr möglich. Dennoch gibt es 
in der Stadt Erding weiterhin drei Recyclinghöfe. Die 
Abgabe verschiedener Wertstoffe - insbesondere von 
Grüngut - ist auch weiterhin an den Recyclinghöfen in 
Altenerding und Langengeisling möglich. Über die Öff-
nungszeiten aller Recyclinghöfe und die dort jeweils 
anlieferbaren Wertstofffraktionen informiert diese Fi-
bel auf Seite 7-9.

Die Schaffung eines neuen, zentralen Recyclinghofs in 
der Stadt Erding war seit 15 Jahren immer wieder Ge-
genstand von Planungen wobei die Standortfindung 
im Vordergrund stand. Der neue Recyclinghof hat nun 
eine Fläche von 5000 m² gegenüber von 1100 m² am 
alten Standort. Dies ermöglichte die Verwirklichung 
einer weitgehenden Trennung des Verkehrs der An-
lieferer vom LKW-Verkehr durch die Entsorgungs- und 
Logistikpartner. Getrennte Ein- und Ausfahrtstore er-
möglichen für Besucher eine Verkehrsführung ohne 
aufwendiges Rangieren oder Zurücksetzen. Weiter wer-

den auch keine Contai-
nertreppen mehr zum 

Einwurf der Wertstoffe 
in die Container benötigt. 

Der Einwurf für die Massen-
fraktionen erfolgt jetzt direkt 

neben dem Anlieferfahrzeug über ein kleine Mauer in 
die dahinter tiefer platzierten Sammelcontainer. Über-
dachungen verhindern den Eintrag von Niederschlags-
wasser in die Container und bieten Besuchern Witte-
rungsschutz in den teilüberdachten Entladebereichen. 
Mit diesem modernen Konzept wurde dem Grundge-
danken der Planung Rechnung getragen, die mit  stei-
genden Einwohnerzahlen steigende Menge an Wert-
stoffen und Abfällen wirtschaftlich zu erfassen und 
Recyclinghofbesuchern eine möglichst zügige, sichere 
und komfortable Abfertigung zu bieten. Der Landkreis 
Erding hat für das Gesamtprojekt 5,7 Mio EUR investiert 
und so den Bürgern der Stadt Erding und Umgebung 
diesen modernen und zukunftssicheren Entsorgungs-
standort ermöglicht.

Feierliche Eröffnung mit Landrat Martin Bayerstorfer (mitte)  
und Oberbürgermeister Max Gotz (links daneben)

Zufahrt von der Dachauer Straße (McDonald‘s-Kreisel)
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Umbau der Müllumladestation und  
des Recyclinghof Isen – Eine Operation  
„am offenen Herzen“
Die Müllumladestation in Isen ist mit ihrem umfang-
reichen Entsorgungsangebot, der Erreichbarkeit an je-
dem Werktag und dem unkomplizierten Bürgerservice 
wohl den meisten Landkreisbürgern ein Begriff. 

Der Standort, direkt neben der ehemaligen Hausmüll-
deponie kommt nach rund 20 Jahren nun an seine 
Kapazitätsgrenzen, längere Wartezeiten zu Stoßzeiten 
sind häufig die Folge. Geschuldet ist dies nicht nur 
dem stetigen Wachstum des Landkreises, sondern 
auch den höheren Anforderungen an Erfassung der 
Abfälle und Betriebsführung. Bei der Neukonzeption 
des Standortes war nun das Ziel den Anlieferern einen 
schnellen und barrierefreien Entsorgungsprozess zu 
bieten, die Verkehrsströme zu entzerren und dadurch 
den gesamten Betriebsablauf sicherer zu machen und 
für die Zukunft gut aufzustellen.  Dabei fiel Aspekten 
des Umwelt- und Arbeitsschutzes ebenfalls eine zen-
trale Rolle zu. Die größte Herausforderung war es das 
„Herz der Entsorgung des Landkreises kontinuierlich 
schlagen zu lassen“. Eine Verlagerung des Recycling-
hofs wurde dabei im Herbst 2023 genauso notwendig 

wie temporäre Einschränkungen bei der Nutzung der 
Umladehalle und der Vorplatzflächen. Bis Ende 2024 
sollen nun die Gebäude und Einrichtungen des ersten 
Bauabschnittes fertiggestellt sein, sodass zu Jahres-
beginn 2025 ein Bezug der neuen Maschinenhalle 
und die Inbetriebnahme der neuen kostenpflichtigen 
Abfallannahme erfolgen kann.

Damit können Landkreisbürger in Zukunft Ihre kosten-
pflichtigen Abfälle geschützt vor Wettereinflüssen in 
tiefergelegte Container oder direkt in die Umladehalle 
einwerfen.

Der Interims-Recyclinghof im Osten der angren-
zenden Deponie bleibt auch im nächsten Jahr in 
Betrieb. Hier erfolgt weiterhin die Annahme der  
kostenlosen Fraktionen.

Die Verwiegung und Abrechnung der kostenpflichten 
Abfälle wird Anfang 2025 über eine neue Fahrzeug-
waage erfolgen. Die Kollegen vor Ort informieren Sie 
gerne über die geänderten Kassenräume und Ver-
kehrsführung, sobald mit den Arbeiten des zweiten 
Bauabschnitts begonnen worden ist.  

Die Abfallwirtschaft macht mit der Neukonzeption des 
Standorts Isen den Landkreis Erding fit für zukünftige 
Anforderungen, garantiert stabile Entsorgungssicher-
heit und bietet den Bürgern des Landkreises weiterhin 
einen Standort zur umweltschonenden Entsorgung 
bzw. Recycling Ihrer Abfälle.

Ansicht der Müllumladestation nach Abschluss des ersten BauabschnittsZufahrt von der Dachauer Straße (McDonald‘s-Kreisel)

Ansicht der Müllumladestation ab Beginn des zweiten Bauabschnitts  
mit Verortung von neuer Fahrzeugwaage und Kassengebäude
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Containerplätze – Lärmschutz und illegale Ablagerungen
ein Bußgeld und verstößt gegen § 12 Abs. 1 Satz 1, 2 
und 3 i. V. m. § 20 Abs. 1 Nr. 4 der Abfallwirtschafts-
satzung sowie gegen § 69 Abs. 1 Nr. 2 Kreislaufwirt-
schaftsgesetz (KrWG).

Wie andere Landkreise und Gemeinden arbeitet auch 
der Landkreis Erding mit einer Detektei zusammen, wel-
che an den Containerplätzen Verstöße gegen die Ein-
wurfzeiten sowie unerlaubte Ablagerungen neben den 
Containern dokumentiert. Zusätzlich dokumentierte 
Verstöße resultieren aus Beobachtungen und Feststel-
lungen von Mitarbeitern der Abfallwirtschaft sowie von 
engagierten Bürgern. 

Die Verfolgung der Verstöße als Ordnungswidrigkeit ist 
jedoch immer ein letztes Mittel. Daher appelliert der 
Landkreis Erding an die Vernunft, Einsicht und Rück-
sichtnahme der Bürger. 

Die Einhaltung der Einwurfzeiten trägt zur Lebensqua-
lität der Anwohner bei. Eine Reduzierung der Ablage-
rungen sorgt sowohl für ein besseres Erscheinungsbild 
der Containerplätze, als auch für Einsparungen bei den 
Ausgaben für Reinigungsdienst und Entsorgung der 
Abfälle und schlussendlich trägt die Reduzierung dieser 
Ausgaben auch zur Reduzierung der Müllgebühren bei.

Einwurfzeiten an den 
Containerplätzen  

bitte beachten!

Mo bis Sa  
von 7 - 12 Uhr  

und 14 - 19 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten u.  
an Sonn- und Feiertagen  

ist der Einwurf untersagt!

Damit die Bürgerinnen und Bürger Papier, Glas und 
Altkleider möglichst ortsnah entsorgen können, be-
treibt der Landkreis Erding ein gut verzweigtes Netz 
von Containerstandplätzen, die sich auch in der Nähe 
von Wohnbebauung befinden können. Um die Belä-
stigung der Anwohner in einem erträglichen Maße zu 
halten, wurden die Einwurfzeiten gem. § 12 Abs. 1 der 
Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Erding fest-
gelegt. An den Containerplätzen weisen Schilder und 
Aufkleber auf die Einwurfzeiten hin.

Werden die Container dennoch außerhalb der Ein-
wurfzeiten bedient, geschieht dies ordnungswidrig 
und wird nach der Abfallwirtschaftssatzung entspre-
chend verfolgt.

Aus Rücksichtnahme auf die Mitbürger, die in der un-
mittelbaren Nachbarschaft der Containerplätze woh-
nen, wird um Einhaltung der Einwurfzeiten gebeten.

Bedenken Sie: Lärmschutz ist Ihr Beitrag zum Um-
weltschutz. Ablagerungen in solch einem Ausmaß 
sind keine Seltenheit. Das Abstellen dieser Abfälle und 
jeglicher weiterer Wertstoffe und Abfälle neben den 
Sammelbehältern ist untersagt. Wer Ablagerungen 
jeglicher Art neben den Behältern zurücklässt riskiert 
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Berglern
Eittinger Straße, Recyclinghof	 G	 P	 A
St.-Florian-Weg, neben REWE	 G	 P	 A
Mitterlern, Am Kleinfeld	 G	 P	 A

Bockhorn
Bockhorn, Untere Hauptstraße, Recyclinghof	 G	 P	 A
Grünbach, Ortsausgang Richtung Hecken	 G	 P	 A
Kirchasch, Parkplatz bei Friedhof	 G	 P	 A
Mauggen, Ortsausgang Richtung Kirchasch	 G	 P	 A

Buch am Buchrain
Hauptstraße, Recyclinghof	 G	 P	 A

Dorfen
Bahnhofstraße, Parkpl. Abzw. Paul-Huber-Straße 	 G	 P	 A
Dorfen, Gewerbering, Recyclinghof	 G	 P	 A
Dorfen, Isener Tor		  P	 A
Dorfen, Äußere Erdinger Straße, Friedhofsparkplatz	 G	 P	 A
Dorfen, Kloster Moosen, Bahnhofstraße	 G	 P	
Eibach, bei Feuerwehr	 G	 P	 A
Grüntegernbach, bei Friedhof	 G	 P	 A
Landersdorf, Richtung Unterhofkirchen	 G
Oberdorfen, Zeilhofener Straße, bei alter Schule 	 G	 P	 A
Schwindkirchen, Grüngiebinger Straße	 G	 P	 A
Wasentegernbach, Recyclinghof	 G	 P	 A

Eitting
Eitting, Reisener Straße, Recyclinghof  	 G	 P	 A
Gaden, Moosburger Straße, bei Feuerwehr	 G	 P	 A
Reisen, Von-Eberspeck-Straße	 G	 P	 A

Erding
Alte Römerstraße, bei StoV	 G	 P	 A
Am Kletthamer Feld	 G	 P	 A
Berghamer Straße	 G	 P	 A
Dachauer Straße/Liegnitzer Straße	 G	 P	
Falkenauer Straße, bei AWO-Kindergarten	 G	 P	 A
Freisinger Straße, vor Berufsschule	 G	 P	 A
Friedrich-Herbig-Straße	 G	 P	 A
Herzogstandstraße/Rauschbergweg	 G	 P	 A
Herzogstandstraße/Sudelfeldweg	 G	 P	 A
Königsberger Straße/Fünfkirchner Straße		  P	 A
Parkplatz Kronthaler Weiher	 G	 P	 A
Lebzelter Straße, Parkplatz Hauptschule 	 G	 P	 A
Liegnitzer Straße, Nähe EDEKA-Markt	 G	 P	 A
Max-Planck-Straße, am Wendehammer	 G	 P	 A
Münchner Straße, bei Herzog-Tassilo-Realschule	 G	 P	
Münchner Straße, Parkplatz ggü. ESB	 G	 P	 A
Parkstraße, neben Bahnübergang	 G	 P	
Rennfeldweg/Sonnenstraße	 G	 P	 A
Rotkreuzstraße, bei Buswendeplatz	 G	 P	 A
Schützenstraße, bei Volksfestplatz	 G	 P	 A
Eichenkofen, Eittinger Straße 	 G	 P	 A
Pretzen, Nußbaumstraße neben Fahrradweg 	 G	 P	 A

Finsing
Finsing, Kapellenstraße 	 G	 P	 A
Neufinsing, Lärchenweg	 G	 P	 A
Neufinsing, Am Steinfeld, Recyclinghof	 G	 P	 A
Eicherloh, Torfstraße, bei Gasthaus Faltermaier	 G	 P	 A

Forstern
Hirschbachweg, Recyclinghof  	 G	 P	 A
Preisendorf, Kronacker Straße	 G	 P	 A

Wertstoffsammelstellen – Wo finde ich die nächsten Container?

Abkürzungen für die Wertstoffbezeichnung
G - Glas, in 3 Farben       P - Papier, Pappe, Kartonagen       A - Altkleider und Schuhe
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Denken Sie an die Anwohner – Einwurfzeiten beachten!  
Von 7 bis 12 Uhr und 14 bis 19 Uhr. Nicht an Sonn- und Feiertagen.

Fraunberg
Fraunberg, Strogenstraße, Richtung Helling 	 G	 P	 A
Reichenkirchen, Lohkirchner Straße, Recyclinghof  	 G	 P	 A
Maria Thalheim, Kleinthalheimer Str., Recyclinghof	 G	 P	 A

Hohenpolding
Gewerbestraße, Recyclinghof	 G	 P	 A

Inning am Holz
Bei Recyclinghof, unterhalb Feuerwehrhaus	 G	 P	 A

Isen
Isen, Münchner Straße, Parkplatz EDEKA-Markt	 G	 P	 A
Isen, Dorfner Straße, Parkplatz Netto-Markt	 G	 P	 A
Burgrain, Hauptstraße, bei Gasthaus Seiler	 G	 P	 A
Pemmering, Hauptstraße, Abzweigung Daxau	 G	 P	 A

Kirchberg
Froschbach, Hauptstraße, Recyclinghof	 G	 P	 A

Langenpreising
Deutlmooser Straße, Recyclinghof	 G	 P	 A
Preysingstraße	 G	 P	
Zustorf, Pfarrweg bei Feuerwehrhaus 	 G	 P	

Lengdorf
Lengdorf, Isener Straße, Recyclinghof  	 G	 P	 A
Obergeislbach, nach Bahnübergang	 G	 P	 A

Moosinning
Moosinning, Recyclinghof, Am Angergraben	 G	 P	 A
Eichenried, Zenger Straße, Recyclinghof  	 G	 P	 A

W
ER

TS
TO

FF
SA

M
M

EL
ST

EL
LE

N



23

Neuching
Niederneuching, Blumenstraße	 G	 P	 A
Oberneuching, Quellenweg	 G	 P	 A

Oberding
Oberding, Hauptstraße, Recyclinghof	 G	 P	 A
Aufkirchen, Eichenring  	 G	 P	 A
Notzing, Mühlenweg  	 G	 P	 A
Schwaig, Kirchenstraße	 G	 P	 A
Schwaig, Am Sportplatz, bei Arabella-Hotel 	 G	 P		

Ottenhofen
Ottenhofen, Raiffeisenstraße, bei Friedhof		  P	 A
Herdweg, Römerstraße	 G	 P	 A

Pastetten
Pastetten, Hauptstraße, bei Recyclinghof	 G	 P	 A
Reithofen, Am Weiher	 G	 P	 A

St. Wolfgang
St. Wolfgang, Raiffeisenstraße, Recyclinghof	 G	 P	 A
Armstorf, Meindlstraße 	 G	 P	 A
Großschwindau, Jeßlinger Straße	 G	 P		
Lappach, Forstweg, bei Kirche 	 G	 P	
Schönbrunn, Zenostraße, bei Raiffeisen 	 G	 P	

Steinkirchen
Steinkirchen, Hofstarringer Straße, Recyclinghof	 G	 P	 A
Hofstarring, Parkplatz hinter Gasthaus 	 G	 P	

Taufkirchen/Vils
Taufkirchen, Am Bürgerpark, bei EDEKA	 G	 P	
Taufkirchen, Attinger Siedl., bei Schrebergärten	 G	 P	 A
Taufkirchen, Flaring, bei Waldbad	 G	 P	 A
Taufkirchen, Reckenbacher Straße 	 G	 P	 A
Gebensbach Parkplatz Vereinsheim	 G	 P	 A
Geiselbach, bei Gasthaus 	 G	 P	 A
Hörgersdorf	 G
Moosen/Vils, Kalmhub, bei Kläranlage 	 G	 P	 A
Unterhofkirchen, hinter Feuerwehrhaus 	 G	 P	 A

Walpertskirchen
Auerstraße, bei Feuerwehr, Recyclinghof	 G	 P	 A

Wartenberg
Lindenstraße	 G	 P	 A
Strogenstraße, Parkplatz EDEKA	 G	 P
Thenner Straße 	 G	 P	 A
Thenner Weiher, Parkplatz bei Kiosk	 G	 P	

Wörth
Wörth, Am Sportplatz	 G	 P	 A
Wörth, Am Unteranger	 G	 P	 A
Hörlkofen, Schulstraße, neben Kindergarten	 G	 P	 A
Hofsingelding, Korbinianstraße	 G	 P	 A
Wifling, Im Krückel	 G	 P	 A
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Denken Sie an die Anwohner – Einwurfzeiten beachten!  

Von 7 bis 12 Uhr und 14 bis 19 Uhr. Nicht an Sonn- und Feiertagen.
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PROBLEMMÜLLSAMMLUNG – TERMINE 2025

Das gehört  
zum Problemmüll:
• �Abbeizmittel
• �Abflussreiniger
• �Aceton
• �Autopolitur
• �Backofenreiniger
• �Bleichmittel
• �Bremsflüssigkeit
• �Chemikalienreste
• �Chromputzmittel
• �Chlorhaltige  

Reinigungsmittel
• �Desinfektionsmittel
• �Düngemittelreste
• �Entfärber
• �Entfroster
• �Entkalker
• �Entroster
• �Entwicklungsbäder
• �Farben mit  

Lösungsmittel
• �Farbverdünner
• �Fixierbäder
• �Fleckenmittel
• �Flüssigkleber
• �Fotochemikalien
• �Frostschutzmittel
• �Giftstoffe
• �Holzschutzmittel
• �Imprägniermittel
• �Insektenschutzmittel
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• �Kaltreiniger
• �Klebstoffe
• �Kunstharze
• �Kühlerflüssigkeit
• �Laborchemikalien
• �Lacke
• �Lasuren
• �Laugen
• �Lösungsmittel
• �Metallreiniger
• �Möbelpolitur
• �Nagellackentferner
• �Nitroverdünnung
• �Ölfilter
• �Pflanzenschutzmittel
• �Pinselreiniger
• �Quecksilber
• �Rostschutzmittel
• �Rostumwandler
• �Sanitärreiniger
• �Säuren, Salze
• �Schmierfette
• �Sekundenkleber
• �Spiritus
• �Spraydosen mit Inhalt
• �Terpentin
• �Thermometer Quecks.
• �Unterbodenschutz
• �Verdünner
• �Waschbenzin
• �WC-Reiniger
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INFO

Hier finden Sie zu allen gängigen Abfällen den richtigen 
Entsorgungsweg. Bei Unsicherheiten über den angege-
benen Entsorgungsweg erhalten Sie gerne Auskunft im 
Landratsamt Erding, Telefon: 08122 / 58 13 17

LEGENDE ZUM ABFALL-ABC

Problemmüllsammlung

Biotonne

Eigenkompostierung

Papiertonne

Gelber Sack

Restmülltonne

Sperrmüllabholdienst oder folgende Recyclinghöfe  Erding  
(Franz-Xaver-Empl-Ring), Dorfen, Neufinsing, Hörlkofen, Isen,  
Moosinning, Oberding, Taufkirchen/Vils, Wartenberg

Recyclinghöfe – bitte wegen Wertstoffannahme und  
Öffnungszeiten Seiten 7 bis 9 beachten

1
Hartkunststoffe nur an diesen Recyclinghöfen: Erding  
(Franz-Xaver-Empl-Ring), Dorfen, Neufinsing, Hörlkofen,  
Isen, Moosinning, Oberding, Taufkirchen/Vils, Wartenberg

2
Nur an diesen Recyclinghöfen: Erding  
(Franz-Xaver-Empl-Ring), Dorfen, Hörlkofen, Isen, 
 Taufkirchen/Vils, Wartenberg

3 Nur an diesen Recyclinghöfen: Erding (Franz-Xaver-Empl-Ring), 
Dorfen, Isen, Taufkirchen/Vils, Wartenberg

4 Nur am Recyclinghof Isen (Müllumladestation)

v Containerplätze (Standorte und Einwurfzeiten siehe Seiten 21-23)

Müllumladestation Isen

% Auskunft Landratsamt Erding

Y Meldung an Polizei  

Autoverwerter

ä Speiseresteentsorgung

Rückgabe im Fachhandel

TKB Firma Berndt GmbH, Oberding, Telefon: 08122 / 88 80

Erläuterungen zu den Kopfnoten  

  1 ohne Metall

  2 farbsortiert

  3 �gebührenpflichtige Abgabe bei Problemmüllsammlung

  4 Rückgabe in einigen Apotheken

  5 siehe Pfandregelung beim Neukauf

  6 �Abgabe ist nur bis maximal einen Kubikmeter möglich

  7 �Abgabe ist nur bis maximal 100 Liter möglich;  
der Entsorgungsweg für größere Mengen ist  
im Landratsamt Erding zu erfragen

  8 �hitzebeständiges Glas, daher kein  
übliches Glasrecycling möglich

  9 �Abgabe von Handfeuerlöschern bei der Müllumladesta-
tion Isen in haushaltsüblichen Mengen möglich

10 �Sammlung nur im Öli-Eimer (erhältlich in allen  
Gemeindeverwaltungen und im Landratsamt Erding)

11 das Gerät muss frei von Betriebsstoffen sein

12 �Spritzen mit Nadel nur in durchstichsicheren  
Behältern in die Mülltonne

13 Dispersionsfarbe vorher eintrocknen lassen

14 enthält KMF (= künstliche Mineralfaser)

15 �kleine Li-Geräteakkus (nicht gößer wie zwei Batterien  
vom Typ D (Monozelle) zusammen) können an allen 
Recyclinghöfen abgegeben werden
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Das Abfall-ABC mit  
weiteren Suchbegriffen  
finden Sie auch in unserer  

Abfall-App oder unter  
www.landkreis-erding.de/ 

abfallberatung



27

Abbeizmittel

Abdeckfolie verschmutzt

Abflussreiniger

(Geräte) Akkus ohne Lithium

(Geräte) Akkus15  mit Lithium 2 %

(E-Bike) Akkus %

Aktenordner (Karton)1 v

Aktenordner (Kunststoff)

Altglas2 v

Altkleider tragbar v

Altkleider verschmutzt, 
verschlissen

Altöl (Motor- und Getriebeöl)3

Altpapier v

Alufolien

Aluminiumprofile

Ammoniak

Aquarium

Arzneimittel4 %

Asbest %

Asche (kalt)

Autobatterien5

Autodachbox 

Autofelgen

Autokindersitz

Autopflegemittel

Autoreifen

Autoscheiben

Autoteile (Metall)

Autowracks

Babysitze/-wickeltische 
(Kunststoff)

Babytragetaschen/-wippen

Babywindeln

Baby-Badewanne (Kunststoff) 1

Backformen (Metall)

Backformen (Glas)

Backofenreiniger

Badewannen (Acryl)

Badewannen (Metall)

Bahnschwellen %

Batterien

Baumschnitt6

Baumwurzeln6

Bauschutt (mineralisch)7 %

Bauschutt (verunreinigt) %

Baustellenabfälle
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Baustoffsäcke %

Benzin (verunreinigt)

Betonbruch7 %

Bettgestell (Holz)

Bettgestell (Metall)

Bitumen ausgehärtet

Bitumen flüssig

Blaupapier

Blei

Bleichmittel

Bleiglas

Blister (Verkaufsverpackung)

Blumen

Blumenkästen (Kunststoff)

Blumentöpfe (Kunststoff)

Blumentöpfe (Ton)

Bobby-Car 1

Boiler 2

Bremsflüssigkeit

Brotreste

Bücher v

Buntmetalle (Kupfer, Messing)

CD

CD Folienumhüllung

CD Hülle flach (Jewelcases) 2

Cellophan

Ceran Herdplatte 3

Chemikalienreste

City-Roller

Christbaum (ohne Lametta)

Computer 2

Couch

Dachpappe kleine Mengen               

Dachpappe große Mengen %

Dachrinne (Metall)

Dachziegel7 %

Dachziegel große Mengen %

Dämmplatten mit KMF14 %

Desinfektionsmittel

Dias

Diesel (verunreinigt)

Disketten

Dispersionsfarbe (eingetrocknet)

Dosen

Draht

Drahtglas

Druckerpapier v

Drucker (IT) 2

Druckerpatronen

Düngemittelreste

DVD

Duschwanne (Kunststoff)

Eierkartons aus Pappe v

Eierkartons aus Kunststoff

Eierschalen

Eimer (Kunststoff) 1

Einweckgläser8

Einwegbesteck

Einweggeschirr

Eisen

Elektrokleingeräte 2

Elektrokabel

Energiesparlampen

Entfärber

Entfroster

Entkalker

Entwicklerbäder

Erdaushub %

Eternit %

Fahrrad

Fahrradhelm

Fahrradschläuche, -reifen

Fallobst

Farbdosen (leer)

Farbdosen (flüssig,  
lösemittelhaltig)

Farbeimer (Kunststoff, leer)

Farbverdünner

Faxgeräte 2

Federbett (Inlett) v

Felgenreiniger

Fensterglas kleine Menge

Fensterglasscheiben

Fensterrahmen  
(mit und ohne Glas)
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Einweckgläser8

Einwegbesteck

Einweggeschirr

Eisen

Elektrokleingeräte 2

Elektrokabel

Energiesparlampen

Entfärber

Entfroster

Entkalker

Entwicklerbäder

Erdaushub %

Eternit %

Fahrrad

Fahrradhelm

Fahrradschläuche, -reifen

Fallobst

Farbdosen (leer)

Farbdosen (flüssig,  
lösemittelhaltig)

Farbeimer (Kunststoff, leer)

Farbverdünner

Faxgeräte 2

Federbett (Inlett) v

Felgenreiniger

Fensterglas kleine Menge

Fensterglasscheiben

Fensterrahmen  
(mit und ohne Glas)
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BCFernsehgeräte 2

Fette (Schmierfette)

Feuerlöscher9 %

Fieberthermometer  
(Quecksilber)

Filme

Fixierbäder

Flaschen aus Kunststoff (Einweg)

Fleckentferner

Fleischreste (aus Privathaushalt)

Fleischreste (Gastronomie) ä %

Fliesen7 %

Fön 2

Folien (sauber)

Folien (verschmutzt)

Fotochemikalien

Fotonegative

Fotos und Dias

Fotovoltaikmodule 4

Frittierfett10

Frittieröl10

Frostschutzmittel

Früchte

Fungizide (Pilzbekämpfung)

Fußbodenbeläge (Holz)

Fußbodenbeläge (Kork)

Fußbodenbeläge (Kunststoff)

Fußbodenbeläge (PVC)

Gartenabfälle

Gartenmöbel (Kunststoff) 1

Gartenmöbel (Holz)

Gartenschlauch

Gasbeton

Gasflaschen

Gasofen

Gebrauchtmöbel %

Gefrierschränke 3

Gemüseabfälle

Geschenkpapier (beschichtet)

Geschenkpapier (unbeschichtet) v

Geschirr (Porzellan)

Geschirrspülmaschine 3

Getriebeöl3

Gießkannen (Kunststoff) 1

Gift

Gipskartonplatten

Glasbausteine

Glasflaschen2 v

Glasreinigungsmittel

Glaswolle14 %

Glühbirnen

Glycerin

Grasschnitt

Grillanzünder

Grillreiniger

Gummi

Gummihandschuhe

Gummistiefel

Haare

Haarfärbemittel

Halogenlampen

Handy 2

Haushaltsreiniger

Haushaltsbatterien

Haustierstreu

Heckenschnitt

Hefte v

Heftpflaster

Heizkörper von Zentralheizung

Heizlüfter (elektrisch) 2

Heizöl (verunreinigt)

Heizöltank %

Heraklith

Herbizide

Herde (elektrisch) 3

Herdputzmittel

Hifi-Anlagen 2
Holz, unbehandelt aus  
Innenbereichen

Holz, behandelt aus  
Innenbereichen

Holz, belastet aus Innen- und 
Außenbereichen

Holzdämmstoffe %

Holzkohlenreste (erkaltet)

Holzofen (ohne Schamott)
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Holzschutzmittel

Hundekot (in Plastiktüte)

Hygieneartikel/Hygienepapier

Illustrierte v

Imprägnierspray

Insektenspray

Insektizide

Isomatte

Jägerzaun

Jalousie (Holz)

Jalousie (Kunststoff)

Jalousie (Metall)

Jod

Joghurtbecher

Joghurtdeckel (Alu)

Kabel

Kaffeesatz und -filter

Kaffeemaschine 2

Kaffeeverpackungen

Kaltreiniger

Kanister (mit Grünem Punkt)

Kanister (Kunststoff ohne 
Lizenzzeichen) 1

Kanister (mit Gefahrensymbol) %

Kartonagen v

Kassetten

Kataloge v

Katzenstreu

Kehricht

Kerzen

KG-Rohr (PVC)

Kindersitze (Auto/Fahrrad)

Kinderwagen Aufsatz

Kinderwagen Fahrgestell 
metallisch

Klarsichthülle

Kleber

Klebebänder

Klebestift (leer)

Kleiderbügel

Kleidung tragbar

Kleidung nicht mehr tragbar

Kleintierkäfig (Kunststoff)

Kleintierkäfig (Metall)

Kleintierstreu

Kleister (eingetrocknet)

Knochen

Knopfzellen (Batterien)

Kochtöpfe, -pfannen

Koffer

Kohleasche

Kondensatoren 2

Konservendosen

Konservengläser2 v

Korkböden kleine Mengen

Korkböden große Mengen

Korken aus Naturkork  
(Flaschenkork)

Körperpflegemittel

Korrekturlacke

Kosmetika

Kronkorken

Küchenabfälle

Küchenherd 3

Küchenpapier

Kühlboxen/-taschen

Kühlboxen (elektrisch) 3

Kühlkissen

Kühlschränke 3

Kühlwasser vom Auto

Kugelschreiber

Kunstharz (flüssig)

Kunstharz (ausgehärtet)

Kunststoffflaschen (ohne Pfand)

Kunststofffolien

Kunststofffolien (Landwirtschaft)

Kunststoffverpackungen

Kupferteile

Kuvert v

Laborchemikalien

Laborglas

Lackreste (ausgehärtet)

Lackreste (flüssig)

Lackverdünner
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Lasuren

Lattenroste (Holz)

Lattenroste (Kunststoff)

Laub

Laugen

Leder

LED - Lampen

Leuchtstofflampen 2

Liegen (gepolstert)

Liegen (Holz)

Liegen (Kunststoff) 1

Lockenwickler

Lösungsmittel

Luftmatratze, -bett

Lumpen

Malerfolie

Mantel v

Margarinebecher

Markisenbezug

Markisengestell

Marmorplatte7

Maschendraht

Matratzen

Medikamente4 %

Metallputzmittel

Metallteile

Mikrowelle 3

Milchtüten

Möbel 

Möbelpflegemittel

Monitore 2

Mottenschutzmittel

Munition Y %

Nachtspeicherofen %

Nägel

Nagellack

Nagellackentferner  
/-verdünner

Nähmaschine elektrisch 2

Nähmaschine mechanisch

Natronlauge

Neonröhren 2

Nitritpökelsalz

Nitroverdünnung

Nussschalen

Obst 

Obstbehälter (Kunststoff)

Obstkisten (Holz)

Obstkisten (Kunststoff) 1

Odenwaldplatten14 %

Ölbinder %

Ölfass (Metall, leer)

Ölfilter

Öllappen

Ölofen (ohne Öl)

Ölradiator 3

Packpapier v

Papier v

Papierhandtücher

Papierservietten

Papiertaschentücher

Pappkarton v

Parafinöl

Parkettboden

Pergamentpapier

Pestizide

Petroleum

Pfannen

Pflanzenschutzmittel

Pflanztröge (Kunststoff)

Photovoltaikmodule, -anlagen %

Pinsel

Pinselreiniger

Planschbecken

Plastikgeschirr

Plastiktüten

Plexiglasscheiben

Polstermöbel

Porenbeton

Porzellangeschirr

Pökelsalz

Projektionsleinwand

Prospekte v

Puppen
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PU-Schaum (ausgehärtet)

PU-Schaum-Dosen 2

Putzlappen

Putzmittel

Quecksilber

Quecksilberdampflampen 2

Quecksilberhaltiges Material

Radio 2

Rasenmäher (Benzinmotor)11

Rasenmäher (Elektromotor) 2

Rasenschnitt6

Rattengift

Raumspray

Regale (Holz)

Regale (Metall)

Regale (Kunststoff) 1

Regenfässer (Kunststoff) 1

Reinigungsmittel

Rigips-Platten

Rohrreiniger

Rostschutzmittel

Rostumwandler

Saatgutsäcke %

Saft- und Milchtüten

Sägespäne

Säuren

Salmiak

Sandkastenspielzeug  
(Kunststoff) 1

Sanitärreiniger

Schädlingsbekämpfungsmittel

Schallplatten

Schamottsteine

Schaumstoffe

Schaumstoff  
(Verpackungsschalen)

Schlauchboot

Schmierfett

Schmieröl

Schnellhefter (Karton) v

Schnellhefter (Kunststoff)

Schnellkomposter (Kunststoff) 1

Schnittblumen

Schnüre und Seile

Schranktür mit Spiegel

Schrauben

Schraubdeckel Twist off

Schrott

Schrumpffolien

Schrumpffolien (Landwirtschaft) %

Schuhe tragbar v

Schuhe verschlissen

Schüsseln (Kunststoff) 1

Sekundenkleber

Seifen

Silberputzmittel

Silofolien

Skateboard

Ski

Skischuhe

Slipeinlagen

Snowboard

Sofa

Solaranlagen und -kollektoren %

Solarium 2

Solariumröhren 2

Spanplatten

Speisefett10

Speisereste (Haushalt)

Speisereste (Gewerbe) ä %

Spiegelglas

Spiritus

Spraydosen (mit Inhalt)

Spraydosen (leer)

Sprengstoff Y %

Spritzen mit Nadel12

Spritzen ohne Nadel

Spritzmittel

Spüllappen

Spülmaschine 3

Stapelkisten (Kunststoff) 1

Staubsauger 2

Staubsaugerbeutel

Stauden

Steine7 %

Steinwolle14 %

Stoffreste 
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Strauchschnitt

Strumpfhose

Styrodur %

Styropor (Formteile)

Styropor (Isolierung) %

Surfbretter

Tampons

Tapetenkleister

Tapetenreste

Taschenbücher v

Teefilter, -beutel

Teichfolie

Telefon 2

Telefonbücher v

Teppich, -boden

Terpentin

Terrassenmöbel 

Terrassenmöbel (Kunststoff) 1

Textilböden

Thermometer (mit Quecksilber)

Thermometer (mit Alkohol)

Thermoskanne (Metall)

Thermoskanne (Kunststoff)

Tierkadaver TKB

Tippex (lösemittelhaltig)

Tischtennisplatte 

Tonbänder

Toner

Tonerkartuschen

Trinkgläser v

Tuben (leer)

Türen (Holz)

Türen (Metall) 

Uhren (elektrisch) 2

Unkrautvertilgungsmittel

Unterbodenschutz

Vakuumverpackung

Verbandsmaterial

Verbundverpackungen

Verdünner

Verpackungsfolie

Videokassetten

Videorecorder 2

Vogelsand

Vorhänge

Wachspapier

Wandfarbe (Kunstharz)

Wandfarbe (wasserlöslich)13

Wannen (Kunststoff) 1

Wannen (Metall)

Wärmflaschen (Gummi)

Wärmflaschen (Metall)

Wäschekorb (Kunststoff) 1

Wäschekorb sonstiges Material

Wäschetruhen

Waschbecken (Porzellan)

Waschbecken (Metall)

Waschbenzin

Waschmaschine 3

Waschmittelkarton v

Wasserbetten 

Wasserschlauch

Wasserstoffperoxid

Watte

Wattestäbchen

WC-Becken (Porzellan)

WC-Deckel (Kunststoff)

WC-Reiniger

Weingläser v

Wellpappe v

Windeln

Wolle

Wurstreste

Wurzelstöcke6

Zahnbürste

Zäune (Holz)

Zäune (Metall und Draht)

Zeitschriften v

Zeitungen v

Zeltplanen

Zementsäcke

Ziegel7 %

Zigarettenkippen

Zigarettenverpackung

Zweikomponentenkleber
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Landratsamt Erding 
Alois-Schießl-Platz 2, 85435 Erding
Telefon: 08122 58- 0 | Fax: 08122 58- 12 79
Internet: www.landkreis-erding.de
E-Mail: poststelle@LRA-ed.de

Vertragswesen/Abfallwirtschafts- und  
Gebührensatzung/Ordnungswidrigkeiten
Theresa Müller / Zi 311 		  Tel. 08122 58 -12 99
Alexandra Niedermeier / Zi 311	 Tel. 08122 58 -15 75

Recyclinghöfe/Containerplätze/Entsorgungstermine
Angelika Wackler / Zi 313		  Tel. 08122 58 -11 51 

Sachgebiet 42-2 Abfallrecht  
Entsorgungsanlagen Genehmigung/Überwachung 
Amtsgebäude Freisinger Straße 67
Johann Hofer / Zi 110 		  Tel. 08122 58 -12 56

Unzulässige Müllentsorgung (wilde Müllablagerungen) 
Amtsgebäude Freisinger Straße 67
Sabine Schäfer / Zi 107		  Tel. 08122 58 -12 08 
Eveline Fink / Zi 107		  Tel. 08122 58 -12 68 
E-Mail:		  abfallrecht@LRA-ed.de
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Fachbereich 13 – Abfallwirtschaft
Fax:		  08122 58 -11 42
E-Mail:		  abfall@LRA-ed.de

Abfallberatung/fachgerechte  
Entsorgung und Verwertung von Abfällen
Joachim Gell / Zi 313 		  Tel. 08122  58 -13 17

Müllgebühren/Mülltonnen
Claudia Becker 
Angelika van Dongen 
Sabine Hehenberger	 	
Zi 307 		  Tel. 08122 58 -12 22
E-Mail: 		  hausmuell@LRA-ed.de

Gebühreneinzug
Kreiskasse  
Rebecca Eschbaumer 
Zi 15 		  Tel. 08122 58 -11 35 
		  kasse@LRA-ed.de

Müllumladestation Isen
Baumgartner Bogen 1  
84424 Isen 
Tel. 08083 14 59

Leitung Müllumladestation/Deponienachsorge
Marinus Heidner / Zi 315 		  Tel. 08122 58 -13 19

Fachbereichsleitung
Andreas Neumaier / Zi 309 	 Tel. 08122 58 -13 33

Abrechnung Müllumladestation/Selbstanlieferer
Maria Angermaier / Zi 315 	 Tel. 08122 58 -11 52

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14 bis 17 Uhr 
Individuelle Terminvereinbarung möglich
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